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Fraktion in der BV West  

Münster, 1. Oktober 2008 
 

 
 
An die 
Bezirksbürgermeisterin des Stadtbezirks Münster – West 
Frau Elisabeth Westrup 
Pantaleonplatz 7 

48161 M ü n s t e r 
 
 
 
Gewährung eines Zuschusses für den Einbau eines Pla ttformsenkrechtaufzuges 
(innen) in den Hesselmannschen Hof 
 
Die Bezirksvertretung Münster West beschließt, für den Einbau eines Plattformsenkrecht-
aufzuges (innen) - einschließlich der anfallenden Nebenarbeiten - in den Hesselmann-
schen Hof einen Zuschuss in Höhe von maximal 15.000 EUR zu gewähren. 
 
 
Begründung:  

Mit Antrag vom 06.08.2008 (A-W/0026/2008) hat die CDU-Fraktion und die FDP in der BV 
West die Verwaltung der Stadt Münster aufgefordert, die Möglichkeiten eines nachträgli-
chen Fahrstuhleinbaues zu prüfen, um die Barrierefreiheit des Hofes Hesselmann zu ge-
währleisten. Die Verwaltung hat mit Antwortschreiben vom 08.09.2008 dazu Stellung be-
zogen.  
Seit 1992 hat der Bürgerverein Mecklenbeck den Hof Hesselmann von der Stadt Münster 
gepachtet. Im Bürgerverein sind ca. 30 Gruppen, Vereine und Institutionen aus Mecklen-
beck zusammengeschlossen. 
Das „Bürgerzentrum Hof Hesselmann“ dient dem Ortsteil Mecklenbeck als Kultur- und Bil-
dungszentrum, als Treffpunkt für Vereine und Gruppen. 
Mit dem nachträglichen Einbau eines Fahrstuhles in den Hof Hesselmann soll der barriere-
freie Zugang des Obergeschosses und damit die gleichberechtigte Teilhabe aller Meck-
lenbecker am Leben in der Gemeinschaft ermöglicht werden.  
Bereits mit Bauantrag vom 05.07.1994 wurde ein Aufzug in den Hof Hesselmann  einge-
plant, so dass bei dem nachträglichen Einbau lediglich Rückbau-, Einbau- und geringe 
Wiederherstellungskosten entstehen, da der Schacht, die Unterfahrt und der Decken-
durchbruch sowie Stromanschlüsse vorhanden sind.  
 
gezeichnet      gezeichnet 
Ediger, Wolfgarten und Fraktion   Prof. Dr. Poll 


